
Serie H. 3

Spielleitung

UMorfer M MaMeater
Direktion: Ludwig Iimmermann

Mittwoch, den 25. Uovslnber 1903:

Lohengrin

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: vi. Walter Rabl.

Personen:
Heinrich der Vogler, deutscher König.
Lohengrin .......
Elsa von Brabant.....
Herzog Gottfried, ihr Bruder
Friedrich von Telramund, vralmntischer Graf
Ortrud, seiue Gemahlin . ...
Der Hcerrufer......

Brabantische Edelleute . . . .

Edelknabe
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Sächsische und thüringische Edle

Heinrich Gärtner
Caesar Krause
Hella Fichna
Gertrud Mildenberg
Franz Grasfegger
Iul» Bielfeld
Alfons Schützendorf
Georg Seibt
Nnton Passy-Cornet
Ernst Bebau
Eduard Gisiger
Melll Wiels
Clotilde Rechnitz
Clara Bellwidt
Ina Schneider

Edelfrauen. Männer.Brabantische Grafen und Edle.
Frauen, Knechte.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
---------------- Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. ----------------
Während der Ouvertüre sind sämtliche Gingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

MU" Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. "M>
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Opernpreise:
I. Rang-Proszenium .
Partett-Proszenium .
I. Rang-Balton . .
I. Rnng-Mtttellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I, Rnng-Seitenlogen.
Parkettlogen ....

) Ml. ?,-
5,-

3,50

Parlett, Reihe 8 bis 12
Stehparkett .....
H. Rang-Balkon . . .
II. Rnng-Seitenlogen .
Parterre ......
Galerie ......

Mk. 3,-
2,-
1,50
1,-
0,50

Die Abonnementskarten sind auf Verlangenvorzuzeigen.
Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galertetasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der BillcttUorverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von 11 bis 1 Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) werden an Wochentagen vormittags von 9'/2 bis 12>/2 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
nur vormittags von 9'/» bis 10'/» Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassenöffuung 6 V» Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7V« Uhr Ende 11 Uhr

Donnerstag, 26.November 1903, Serie »«

Jer Uugendhof
Lustspiel in 4 Akten,von Richard Skowronnek.

Freitag, 27. November 1903, Serie «7:
Zum 1. Wale!
Tosen

Musikdramll in 3 Akten von V. Snrdou, L. Illica
und G. Giacosa. Deutsch von Max Kalbeck.

Musik von G. Puccini.
Samstag, 28. Novemberi Wilhelm Tell.

Sonntag, 29. November, nachmittags:Der Stnrmgeselle Sokrates. Abends: A'ida.
Alt» Il<^l»oi'oi4il»»<5» Kater Lampe, Komödie in 4 Akten von Emil Rosenow.
AN A>1»lV51^llN»lU,. Zapfenstreich, Drama in 4 Akten von Franz Adam Beyerlein.

Nose Vernd, Schauspiel in 5 Akten von Verhärt Hnuvtmann.
Der Strom, Drama in 3 Alten von Mnx Halbe.

Krank: Clemens Kausung.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Ein sonderbarer Schwärmer besuchte kürzlich die Aufführung der
„Braut von Messina" im Breslauer Stadttheater. Nach der ersten Szene erhob
sich, so erzählt die dortige „Morgenztg.", ein von einer sehr hübschenDame
begleiteter schlankerHerr im Parkett und protestierte laut gegen die unerhörte
Rücksichtslosigkeitder Leute auf der Bühne, die immerfort sprächen, anstatt zu
singen. Vom Beschließer auf den Korridor genötigt, erklärte der fanatische
Gesangsfreund in immer erregterem Tone, er wolle sein Geld zurückhaben,wenn
nicht sofort gesungen würde. Er wolle eine Oper hören, nicht das langweilige
Gerede. Da gerade Schillers Geburtstagsfeier war, konnte dem Ansinnen leider
nicht Folge gegeben werden, sonst hätte vielleicht die Direktion rasch die „Ver¬
kaufte Braut" von Smetana an Stelle der verratenen und verkauften „Braut
von Messina" eingeschoben. So entfernte sich der Herr mit seiner Dame unter
erneutem Protest. Wahrscheinlichhatte der Kassierer noch einen kleinenAnsturm
zu bestehen, den er hoffentlichsiegreich abgeschlagenhat.

Eine massive Zimmerdekoration auf der Bühne. Bei der am
nächsten Samstag im Münchener Schauspielhause stattfindenden Premiere des
Schauspiels „Geschäft ist Geschäft" kommt im dritten Akt, wie die „M. N. N."
mitteilen, zum ersten Male eine aus massiven Wänden bestehende Zimmer¬
dekoration zur Verwendung.
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!8i»ÄH^Si»«: ^»l«I-, VS»»eet- «l. Il^^»I»tl«IK^VSilK« (ÄiroKter Import)
Nedto?ioäu!^ts äer ^Vsiudsrße Hßi d«tr. ?roäu>!tioi!8l»,ii<l8i, d«i voller <H»riluti« lür »»turroine Ir»uK«n-
»2lte, »18 8tärliui!^8illitte1 lürHrauIis u, NsKouvÄlL828ntsii von är^tl. ^.utoiitliten emplolllsii. Icd c>3. »nlello
2U, u»,!:Q3tellLiiä6ii?i«88ii: 8dLiiv V. 1,20—S,—, U^äeii2 v. 1,25—6,—, I'oitvsiii v. 0,90—6,—, Unln^n, v.
1,20—3,—, Nsäi2iu8,1-?oK»,VLl v. 1,60—4,—,it«,IiLui«<:ll«i'i<>tsi ilckl^siu, 8,n^sllLllm 8ü88Üeü, voll n. Kilitti^,
iutol^o so» nunoll!üi8en3«n»1te8 lüi!t1»»t»i'll»«8Ll>l2U6illz>t8llIsu, 1,20,88,mtI,in'/iI,tlü,,i,I)ü88e1<Ioltli.
2»,U8. 8llü,i-, ZIo8sI-, Ndsin-, äout3«IiL u. li»,l>2. Not^v., 8ümt1. boi voller (Hlirauti« l. IteluKeit. ^.U8t, ?rei8l. 2. 1).
I'vrHii»»»'! 0«I»»»«i», ^V«»»»^o»»I»»i»<lI«i»K, V«i»««1H»^l, 6c>etli08tr. 9. lelenliou 355
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INV ssireliter Import)
Nedte ?rucluilts cler V^eiuder^e üer detr. ?roäulctioii3läiiäei, bei voller tt»r»utis tür u»turi eine branden-
»3tte, »lg 8t8,rlvVlu^8u>itte1iül3r2ulce u,, Nolc<)uv3,le82euteuvon ärxtl. Autoritäten emvtonleu. leli otk, 8o1eue
liu, u^ellstelieuäeu ?rei8ell: Luerrv v. 1,20—L,—, Naäeir», v. 1,25—6,—, ?ortv?eiu v. 0,90—6,—, Mla^n, v.
1,20—3,—, Hedi^inal-^oKaverv. 1,6N—4,—,itü,Iieui3c:llLrroter illtel wein, kußenebm 8Ü88lien,vo11u,KrlMiA,
iutol^e s«8 lioneuIüi8«N3ell»It«8 türlltI»»t»Dil»«8ßlll2neilli>tellleii,1,20, 8ämtI,m'/<I,trü,,i,Dü88e1äoll't'r.
U»,N8. 8»,lli-, No8e1-, Abeiu-, üeut3el»e u. tr»,u2. Notv^., 88.illtl. dei voller klarautie l. Itelulioit. ^,U3I', ?rei3l. 2. I>.
ll?«rHi»»n«t v«I»il»«i», ^V«ii»3r»»»I»»»«Uni»ßi, Vü»««zH»?l, <3cietll«8tr. 9. leleplioll 355
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